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Region Nieders. West
Regionsoberliga Männer Meister
TV Dinklage II - TV Georgsm. II . . . . . . abg.
Wallenhorst - TV Bissendorf-H. III . . . 25:25

1. Wallenhorst 1 25:25 1:1
1. TV Bissendorf-H. III 1 25:25 1:1
3. TV Cloppenburg II 0 0:0 0:0
3. TV Dinklage II 0 0:0 0:0
3. TV Georgsm. II 0 0:0 0:0
3. TuS Lemförde 0 0:0 0:0

Regionsoberliga Frauen Meister
Cloppenburg II - Hunte-Aue Lö. II . . . 25:24
TuS Bramsche - TV Bissendorf . . . . . . abg.

1. TV Cloppenburg II 1 25:24 2:0
2. Teuto Handb. 0 0:0 0:0
2. TV Bissendorf 0 0:0 0:0
2. BW Lohne II 0 0:0 0:0
2. TuS Bramsche 0 0:0 0:0
6. Hunte-Aue Lö. II 1 24:25 0:2

Regionsoberliga Frauen Abstieg
TV Bohmte - GW Mühlen II . . . . . . . . abg.

1. GW Mühlen II 0 0:0 0:0
1. Dodesheide 0 0:0 0:0
1. SV Höltingh. II 0 0:0 0:0
1. Goldenstedt II 0 0:0 0:0
1. TV Bohmte 0 0:0 0:0
1. TuS Lemförde 0 0:0 0:0

Regionsoberliga m. J. A
Nordhorn II - Burg Gretesch . . . . . . . 28:25
JMSG Garrel/C. - SV Dalum . . . . . . . . abg.

1. SFN Vechta 9 268:191 16:2
2. TuS Lemförde 8 293:191 14:2
3. Nordhorn II 7 136:190 6:8
4. JMSG Garrel/C. 7 176:171 6:8
5. SV Dalum 7 145:218 3:11
6. Burg Gretesch 10 201:258 3:17

Regionsoberliga m. Jug. B
G’marienhütte - TV Bohmte . . . . . . . 20:26
G’marienhütte - TV Bohmte . . . . . . . 21:33

1. Bissendorf II 9 316:185 18:0
2. TV Bohmte 12 331:264 14:10
3. RW Damme 10 266:247 11:9
4. SG Hunte-Aue-Lö. 9 217:235 8:10
5. G’marienhütte 9 229:212 7:11
6. TuS BW Lohne 9 108:324 0:18

Regionsoberliga m. J. D
G’marienhütte - Grönegau-M. . . . . . 23:17

1. TV Bissendorf 7 278:94 14:0
2. TV Dinklage 8 157:130 14:2
3. G’marienhütte 7 165:112 8:6
4. RW Damme 9 127:200 6:12
5. Grönegau-M. 9 126:198 5:13
6. Hunte-Aue Lö. 8 79:198 1:15

Regionsliga Nord m. J. D
TuS BW Lohne - SFN Vechta . . . . . . . 11:15
TuS Lemförde - Quitt Ankum . . . . . . . 22:5
TV Bohmte - Quitt Ankum . . . . . . . . . 16:8
TuS Lemförde - TV Cloppenburg . . . . 10:17

1. TV Cloppenburg 7 143:60 14:0
2. SFN Vechta 7 101:70 11:3
3. TuS Lemförde 9 148:102 10:8
4. TV Bohmte 6 84:104 6:6
5. TuS BW Lohne 9 88:121 5:13
6. Quitt Ankum 10 60:167 2:18

Regionsoberliga m. J. F Nord 1
BV Garrel - TV Dinklage . . . . . . . . . . . . 1:1

1. TV Dinklage 5 9:9 5:5
2. SV Holdorf 3 4:4 4:2
3. BV Garrel 3 3:3 4:2
4. TuS Lemförde 4 4:4 2:6
5. RW Damme 1 2:2 1:1

Regionsoberliga w. J. B
RW Damme - GW Mühlen II . . . . . . . 22:21
SW Osterfeine - RW Damme . . . . . . . . 21:6
GW Mühlen II - TuS Lemförde . . . . . 26:20
Hunte-Aue Lö. - Burg Gretesch . . . . . 14:19

1. SW Osterfeine 6 156:112 12:0
2. TuS Lemförde 8 197:187 10:6
3. GW Mühlen II 5 128:123 6:4
4. Burg Gretesch 7 157:147 6:8
5. RW Damme 7 108:154 4:10
6. Hunte-Aue Lö. 7 144:167 2:12

Regionsoberliga w. J. C
TuS BW Lohne - HSG Osnabrück . . . . 21:20
TV Bissendorf - SW Osterfeine . . . . . 13:31
Burg Gretesch - TuS Lemförde . . . . . 17:17

1. SW Osterfeine 11 303:203 21:1
2. TuS Lemförde 8 188:162 12:4
3. TuS BW Lohne 9 182:189 8:10
4. Burg Gretesch 11 204:279 7:15
5. HSG Osnabrück 9 198:172 6:12
6. TV Bissendorf 10 177:247 4:16

Regionsliga Nord w. Jug. C
Dodesheide - Belm-Powe . . . . . . . . . 19:20

1. Belm-Powe 5 139:110 8:2
2. Westerkappeln 5 126:93 8:2
3. JSG Eicken 5 115:115 6:4
4. Dodesheide 6 112:121 6:6
5. TV Bohmte 6 120:132 3:9
6. SV Ankum II 5 86:127 1:9

Regionsliga Nord w. J. D
RW Damme - SW Osterfeine . . . . . . . 15:20
SV Steinfeld - TuS Lemförde . . . . . . . . 15:2

1. TV Cloppenburg 8 146:58 16:0
2. SV Steinfeld 7 97:62 10:4
3. SW Osterfeine 9 117:137 7:11
4. SFN Vechta 5 71:65 5:5
5. TuS Lemförde 6 40:67 4:8
6. RW Damme 7 55:137 0:14

HANDBALLKollektives Versagen
„Löwinnen“ über außen angreifbar – 27:31 in Burg Gretesch bedeutet erste Pleite

ehe die Gäste immer hekti-
scher agierten. Nach einer
Zeitstrafe gegen Elisa Buch-
wald sorgte die TSG durch ei-
nen 3:0-Lauf für die Vorent-
scheidung (28:24/52.).
„Es ist definitiv schade,

dass unsere Serie endet, denn
es war vermeidbar. Ich kann
nur hoffen, dass wir unsere
Lehren daraus ziehen“, ver-
deutlichte Mohrland ab-
schließend. bp

mes satte elf Treffer. Torhüte-
rin Svenja Gatzemeier parier-
te zwar insgesamt zwei Sie-
benmeter, bekam ansonsten
jedoch zu selten eine Hand
an den Ball.
Im Angriff tat sich zudem

auch Ex-Bundesligaspielerin
Kristina Logvin (5) schwer ge-
gen die abwehrstarke Kreis-
läuferin Greta Bolte. Bis zur
Schlussphase ging es zu-
nächst ausgeglichen weiter,

termann (8/2) zu verdanken,
die offensiv noch zu den
Lichtblicken zählte.
Im zweiten Durchgang

blieb eine Leistungssteige-
rung der „Löwinnen“ aus.
Wie schon in der ersten Hälf-
te stand der Aufstiegsfavorit
im Deckungszentrum kom-
pakt, ließ jedoch über beide
Außenpositionen etliche Ge-
gentreffer zu. So erzielte Gre-
teschs Rechtsaußen Sina Hil-

ten sich die Gäste immer wie-
der in Einzelaktionen und lie-
ßen gerade in der Anfangs-
phase zu viele Chancen über
Linksaußen ungenutzt.
In doppelter Unterzahl ge-

riet der Spitzenreiter in der
16. Minute erstmals mit 7:9
in Rückstand. Dass die Mohr-
land-Truppe überhaupt mit
einem 15:15 in die Pause
ging, hatte sie unter anderem
fünf Treffern von Kim Klos-

Osnabrück – Faustdicke Über-
raschung in der Landesliga
West: Nach zwölf Siegen am
Stück ist die Serie der Hand-
ballerinnen der HSG Hunte-
Aue Löwen am Sonnabend
gerissen. Der bis dato noch
ungeschlagene Tabellenfüh-
rer unterlag nach einer
schwachen Vorstellung mit
27:31 (15:15) bei der TSG 07
Burg Gretesch.
„Wir haben heute kollektiv

versagt. Trotz unserer perso-
nellen Situation hatten wir
die Möglichkeit, die zwei
Punkte zu holen. Heute muss
sich jeder an die eigene Nase
fassen“, zeigte sich HSG-Trai-
ner Mario Mohrland nach der

Partie enttäuscht über den
harmlosen Auftritt seines
Teams. Die „Löwinnen“
mussten in Osnabrück zwar
sowohl auf die beiden Top-
Torjägerinnen Karla Witte
und Lea Hillmer (beide in Co-
rona-Isolation) als auch auf
die erkrankte Torhüterin Jes-
sica Michel verzichten, ver-
fügten dennoch aber über ge-
nügend Qualität im Kader.
Von Beginn an tat sich der

Favorit schwer. In der Offen-
sive kam auf Seiten des HSG-
Teams wenig Spielfluss zu-
stande. Stattdessen verzettel-

Zumindest einige Glanzlichter gelangen Kim Klostermann (beim Wurf) in der Offensive. FOTO: REHNERT

Landesliga Frauen
TSG 07 Burg Gretesch - HSG Hun-
te-Aue Löwen 31:27 (15:15) - Hun-
te-Aue Löwen: Gatzemeier - Bahr, Glä-
ser (4), Dehlfing (5), Greiner (n.e.), L.
Witte (4/1), Scheper (n.e.), Logvin (5),
A. Meyer (1), K. Klostermann (8/2), M.
Meyer, Buchwald. bp

STENOGRAMM

mit einfachsten Mitteln aus-
geguckt. Echt super.“
Noch mehr freute sich der

Mannschaftsführer über die
Leistung von Wille, „Funk-
turm“ Jörn Brosowsky und
Ersatz Witte: „Martin ist für
uns eine mega Verstärkung,
„Brösel“ war mit dem Erfolg
gegen Schulze erneut die Zu-
verlässigkeit in Person und
Henning hat Sascha Sanders
toll vertreten. Ich denke, das
war für uns der Klassener-
halt.“ drö

Meyer und Co. haben Klassenerhalt so gut wie sicher
Tischtennis-Landesliga: TSV Heiligenrode triumphiert gegen Hemmingen-Westerfeld II mit 9:7

ab und Oehlmann entschied
das Spitzeneinzel gegen Cey-
lan für sich, zwang darüber
hinaus noch Schimetzek
trotz eines 0:2-Satzrück-
stands in die Knie. LautMeyer
ein Sieg der Spielintelligenz:
„Ab dem dritten Durchgang
hat sich Jens auf die Basics
konzentriert und Schimetzek

Doppelpartner Stefan Schulz
zum Vater des Erfolgs. Zu-
sammen gewannen sie so-
wohl Auftakt als auch Ab-
schlussdoppel und wahrten
im Einzel ebenfalls eine blü-
tenweiße Weste. Routinier
Schulz gab in der „Mitte“ ge-
gen das Duo Philipp Schütze/
Schulze keinen einzigen Satz

und punktete zudem gegen
Schimetzek.
Nur gegen Serdal Ceylan

war für Wille kein Kraut ge-
wachsen, dafür rang er Jens
Oehlmann nieder. Heiligen-
rodes Spitzenspieler stand
nach längerer Verletzungs-
pause erstmals wieder am
Tisch und avancierte neben

Hemmingen – Extrem wertvol-
ler Befreiungsschlag für den
TSV Heiligenrode im Ab-
stiegskampf der Tischtennis-
Landesliga der Herren: Mit
9:7 triumphierte das Kreis-
team beim Aufstiegsaspiran-
ten SC Hemmingen-Wester-
feld II und hat den Klassener-
halt praktisch in der Tasche.
Direkt absteigen kann Hei-

ligenrode auf keinen Fall
mehr und auch die nerven-
aufreibende Abstiegsrelegati-
on sollte verhindert werden
können.
Zumindest geht TSV-Kapi-

tän Andre Meyer davon aus:
„Um noch auf Platz acht ab-
zurutschen müsste Eschers-
hausen gegen den Zweiten
Bennigsen gewinnen und wir
gegen Todenmann verlieren.
Beides wird nicht passieren.“
Sicherlich keine allzu ge-

wagte Prognose, zumal sich
die Statik des Heiligenroder
Teams durch „Winter-
schnäppchen“ Martin Wille
entscheidend verändert hat.
Die neue Nummer zwei über-
zeugte gleich auf Anhieb und
„breakte“ an der Seite von
Henning Witte das Hemmin-
ger Paradedoppel Florian
Schimetzek/Markus Schulze

Mehr geht nicht: Heiligenrodes Stefan Schulz war an vier Punkten beim 9:7-Erfolg in Hem-
mingen beteiligt. FOTO: WESTERMANN

Landesliga Herren
SC Hemmingen-Westerfeld II - TSV
Heiligenrode 7:9: Schimetzek/Schulze
- Wille/Witte 11:13, 11:6, 11:7, 10:12,
9:11; Ceylan/Schiege - Oehlmann/Schulz
6:11, 11:6, 9:11, 3:11; Schütze/Vogl -
Brosowsky/Meyer 4:11, 11:8, 11:5, 9:11,
11:7; Ceylan - Wille 9:11, 11:9, 11:6,
11:7; Schimetzek - Oehlmann 11:8, 11:9,
4:11, 4:11, 5:11; Schulze - Brosowsky
4:11, 11:5, 8:11, 6:11; Schütze - Schulz
10:12, 12:14, 7:11; Vogl - Witte 11:7,
11:7, 11:9; Schiege - Meyer 9:11, 11:9,
11:9, 15:13; Ceylan - Oehlmann 5:11,
11:9, 6:11, 4:11; Schimetzek - Wille
6:11, 4:11, 11:4, 6:11; Schulze - Schulz
5:11, 3:11, 8:11; Schütze - Brosowsky
11:9, 11:8, 11:1; Vogl - Meyer 10:12,
9:11, 11:6, 11:3, 11:6; Schiege - Witte
11:7, 11:4, 12:14, 13:11; Schimetzek/
Schulze - Oehlmann/Schulz 9:11, 10:12,
11:8, 9:11.

STENOGRAMM

Lea und Fentje fahren nach München
Schützinnen vom SV Strange-Buchhorst bei Bundesentscheid

weniger. Diese reichten für
die Teilnahme am End-
kampf.“
Für die Drebberaner war es

ebenfalls ein besonderer Tag,
denn Finja Kunst feierte ih-
ren 13. Geburtstag. Mit dem
Luftgewehr brachte sie es auf
192,0 Ringe. Ihre Vereinskol-
legin Kira Evers erzielte 183,1
Ringe. Damit holten sie Platz
vier von den elf Mannschaf-
ten. Das andere Drebberaner
Team mit Sylvie Runge und
Lea Bonkowski wurde Fünf-
ter.

ten dem neuen Wettkampf:
zwei Luftgewehr-Teams vom
SV Drebber von 1900 (mit
den Duos Finja Kunst und Ki-
ra Evers sowie Sylvie Runge
und Lea Bonkowski) und ein
Luftpistolen-Doppel vom SV
Strange-Buchhorst mit Lea
Carolin Hadeler und Fentje
Pakula.
„Lea und Fentje hatten ei-

nen Supertag“, berichtete Be-
zirks-Pressewartin Marianne
Vallan: „Lea kam mit den Se-
rien 84 und 88 auf 172 Ringe,
Fentje hatte nur fünf Ringe

Bassum – Spannend ging es zu
im Landes-Endkampf um die
Qualifikation zum „RWS
Shooty Cup“. Im Bassumer
Landesleistungszentrum des
Nordwestdeutschen Schüt-
zenbunds (NWDSB) ent-
schied sich, welche Mann-
schaften aus dem Verband in
diesem neuen Wettbewerb
während der deutschen Meis-
terschaften in München-
Hochbrück starten.
Aus dem Bezirks-Schützen-

verband Grafschaft Diepholz
stellten sich drei Mannschaf-

Zum Geburtstag Platz vier: Finja Kunst (vorn) vom SV Dreb-
ber überzeugte ebenfalls beim „Shooty Cup“. FOTO: VALLAN

JUGENDFUSSBALL

JFV verpasst
Belohnung gegen

VfL Wolfsburg
Weyhe – Keine Punkte, dafür
eine Menge Respekt und An-
erkennung erspielten sich
die C-Junioren des JFV Wey-
he-Stuhr in der Partie in der
Fußball-Regionalliga Nord ge-
gen den VfL Wolfsburg. Zwar
setzte es gegen den Ligapri-
mus eine 0:2 (0:2)-Heimnie-
derlage, doch JFV -Trainer Tu-
ran Büyükata erkannte im
Nachgang stolz an: „Bei ei-
nem Remis hätte sich nie-
mand beschweren dürfen.“
Mit einer frechen und of-

fensiven Spielweise trat der
JFV auf und gestaltete das
Spiel so laut Büyükata „auf
Augenhöhe“. Die Hausherren
spielten mutig hinten raus
und suchten spielerische Lö-
sungen. Dabei gerieten die
Gastgeber in Hälfte eins aber
immer wieder unter Druck.
Die Wölfe erzwangen Fehler,
die Darwin Soylu (8.) und Len-
nox Anlauf (19.) dann auch
gnadenlos mit ihrer Qualität
und dem 0:2 bestraften.

In der Halbzeitpause stellte
der JFV um und lief den Geg-
nermit voller Kraft an.Wolfs-
burg war überrascht, hatte
Probleme im Aufbau und
machte immerwieder Fehler.
„Wir haben uns dadurch
zwei bis drei Groß- undweite-
re Halbchancen erspielt, die
wir leider nicht zu nutzen
wussten“, sagte Büyükata.
Die Gäste hatten nur noch ei-
ne gute Möglichkeit, brach-
ten das Ergebnis aber ins Ziel.
Der JFV-Trainer lobte: „Das
war eine extrem gute Leis-
tung von uns. In der zweiten
Halbzeit waren wir sogar die
bessere Mannschaft.“ jb

Stolz aufs Team: Turan Büyü-
kata, C-Jugend-Coach der
JFV Weyhe-Stuhr.FOTO: TÖBELMANN

LEICHTATHLETIK

Hülss gewinnt
den „Oste-Cup“
des LAV Zeven

Zeven – Lena Marie Hülss
(Jahrgang 2004) vom FTSV
Jahn Brinkum befindet sich
momentan in toller Lauf-
form. Der LAV Zeven hatte
drei Crossläufe, zusammen-
gefasst als „Oste-Cup 2022“,
organisiert, an denen die jun-
ge Brinkumerin von Trainer
und Spartenleiter Klaus Lan-
ge in der WJU20-Gruppe teil-
genommen hat. Die Läufe
fanden zweimal in Zeven und
einmal in Scheeßel statt.
Hülss spielte förmlich mit

ihren Konkurrentinnen, ge-
wann alle drei Läufe und hol-
te sich damit mit großem Ab-
stand auch den Gesamtsieg.
Als Belohnung gab es dafür
einen großen Pokal.
„Wir sind sehr gespannt

auf ihre kommenden Wett-
kämpfe, denn Lena Marie be-
findet sich in einer tollen
Form“, erklärte Lange nach
dem letzten Rennen.

Büyükata-Team
lässt Chancen liegen

Landkreis – Jede Menge Dis-
ziplinen hatte der Bezirks-
Schützenverband Graf-
schaft Diepholz für seine
Kreismeisterschaften der
Kleinkaliber-Schützen aus-
geschrieben – von den Se-
nioren über die Damen und
Herren bis zu den Junioren
und Schülern. Dabei schos-
sen die Aktiven achtbare Re-
sultate. Die gesamten Ergeb-
nisse haben wir im Internet
zusammengefasst:

kreiszeitung.de/
sport/lokalsport/

Alle Kreismeister
auf einen Blick

SCHIESSEN


